
Ihr PC funktioniert nur, weil
Soft- und Hardware eng zusam-
menarbeiten. Dazu braucht es
ein Betriebssystem, das die ver-
schiedenen Ein- und Ausgabe-
geräte koordiniert. Erst so zeigt
z.B. der Bildschirm an, was Sie
per Maus und Tastatur aus-
gelöst haben. Kein Wunder, dass
ein komplexes System wie 
Windows unzählige Konfigura-
tionseinstellungen benötigt.

Zum Speichern der Einstellungen begnügte
sich DOS mit simplen Befehlen in zwei Text-
dateien namens config.sys und autoexec.bat;
Windows 3.x brauchte darüber hinaus die «.ini»-
Dateien, deren Anzahl aber ausuferte, je mehr
Programme man installierte. Ab Windows 9x
wurden die Konfigurationsinfos daher zentral in
die Registrier-Datenbank (engl. Registry) über-
führt. Nur zwecks Kompatibilität mit älteren
Windows-Anwendungen finden Sie im System-
ordner eine win.ini- und system.ini-Datei.

Der Vorteil: Die Registry ist hierarchisch ge-
gliedert und – zumindest für Programmierer –
sehr übersichtlich. Der Nachteil: Die meisten
Einträge sind, gelinde gesagt, unverständlich.
Neben lesbaren Zeichenfolgen enthält sie auch
Daten in einer Form, die nur das System richtig
versteht (hexadezimale Daten). Eine für Laien
verständliche Dokumentation gibt es nicht.

Im Normalfall können Sie Windows und Pro-
gramme ohne direkten Zugriff auf die Registry
konfigurieren. Erst wenn z.B. eine Deinstallation
Spuren im System hinterlassen hat, die andere
Programme beim Arbeiten stören, müssen Sie
selbst in die Registry eingreifen. Wer keine Er-
fahrung damit hat, sollte nur im äussersten Not-
fall Registry-Einträge verändern, da ein Klick das
ganze System Schachmatt setzen kann. Falls Sie
dennoch einmal in einer Anleitung dazu aufge-
fordert werden (wie im Artikel «Störungsfreier
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Impressum

Verkehr»» auf S. 24), folgen Sie minutiös den An-
gaben – die Registry hat keine Schutzmechanis-
men gegen fehlerhafte Einträge.

Ein Registry-Backup ist unbedingt empfohlen,
bevor Sie die Registry bearbeiten.Am einfachsten
gehts mit dem Registry-Editor regedit.exe, der
dem Windows-Explorer ähnelt. Microsoft hat
dieses kleine Programm zur Sicherheit ein wenig
versteckt, weshalb Sie es nirgends unter START/
PROGRAMME finden. Mittels START/AUSFÜHREN...
und der Eingabe von «Regedit» lässt sich der Edi-
tor aber doch starten.

Wählen Sie REGISTRIERUNG/REGISTRIERUNGS-
DATEI EXPORTIEREN, markieren Sie «Alles» bei
«Exportbereich» und nennen Sie das Backup z.B.
«Registry-Backup 2003-08-01». Die entstandene
REG-Textdatei können Sie bei Problemen mittels
REGISTRIERUNGSDATEI IMPORTIEREN wieder einlesen.

Weitere Registry-Tools:
TuneUp Utilities 2003 (WEBCODE 22469) stellt Ihnen
jede Menge Funktionen zur Verfügung, mit de-
nen Sie Windows um Funktionen erweitern, be-
schleunigen, Ihrem Geschmack anpassen, auf
Fehler überprüfen und verbessern können.
Magic Tweak (WEBCODE 21459) lässt kaum Wünsche
offen, um versteckte Windows-Einstellungen vor-
zunehmen, und macht so den direkten Zugriff
auf die Registry weitgehend überflüssig. (ms)

…die Windows-Registry?

Ein intimer Blick in die Windows-Registry: regedit.exe
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